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Änderungsantrag zu PB.B­01

Von Zeile 207 bis 208 einfügen:
konzipieren. Ein Schritt in diese Richtung ist die Einführung eines Weiterbildungs-BAföGs.
Studiengebühren lehnen wir ab. Menschen mit Behinderungen erhalten die behinderungsbedingt
notwendige Unterstützung einkommens- und vermögensunabhängig. Wir werden uns dafür einsetzen,
dass ein Studium als Rehabilitationsmaßnahme anerkannt und gefördert wird, um auch Menschen mit
Behinderungen eine adäquate berufliche Qualifizierung zu ermöglichen.

Begründung

Bis heute werden entsprechende Hilfen gem. SGB XII als „Sozialhilfe“ gewährt. Diesen Anachronismus gilt
es zu überwinden, um gleichberechtigte Teilhabe zu ermöglichen. Darüber hinaus werden Menschen mit
Behinderungen bis heute darauf verwiesen, eine Rehabilitationsmaßnahme bei einem Träger oder in einer
entsprechenden Einrichtung wahrzunehmen, die keine akademischen Abschlüsse vermitteln. Diese
Regelung ist nicht mehr zeitgemäß und stellt eine Benachteiligung dar.
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